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Fehlbefüllungen festgestellt, erhalten die betroffenen Tonnen einen  
roten Hinweisaufkleber mit der Aufforderung zur Nachsortierung. Diese 
Behälter werden zunächst nicht geleert. Bis Mitte Mai 2026 wurden im 
Rahmen der Aktion bereits mehr als 400 Papiertonnen mit einem roten 
Hinweisaufkleber versehen. Betroffene Bürgerinnen und Bürger haben 
die Möglichkeit, den Inhalt nachzusortieren und die Tonne zum nächsten 
regulären Abfuhrtermin erneut bereitzustellen. Alternativ kann schrift-
lich - per E-Mail, Fax oder Post - beantragt werden, dass der Behälter 
gebührenpflichtig als Restabfall geleert wird.

Erste Erfolge der Aufklärung sind bereits sichtbar. Allerdings werden 
auch in die gelbe Tonne oder den gelben Sack überdurchschnittlich 
viele Abfälle falsch entsorgt. Hier gehören ausschließlich restentleerte 
Verpackungen  (wie beispielsweise Wurst- und Käseverpackungen, 
Joghurtbecher, Konservendosen, Getränkekartons, Putzmittel- oder 
Duschgelflaschen) hinein, die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas 
sind. Verpackungsbestandteile sind voneinander zu trennen, Ausspülen 
ist nicht notwendig. Jegliche Plastik, die keine Verpackung ist, gehört 
nicht in den gelben Behälter oder gelben Sack!
Wir bitten nach wie vor um die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger - nur 
durch eine korrekte Trennung der Abfälle können wertvolle Rohstoffe 
dem Recycling zugeführt werden. Das schont nicht nur unsere Umwelt, 
sondern senkt langfristig auch die Entsorgungskosten. Machen Sie mit!

Mülverstedt
Werkleiterin

	�Q Schwimmbadfest Ebeleben
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Mit der erstmaligen Durchführung eines Veteranentages möchte sich 
auch der Unstrut-Hainich-Kreis bewusst an dieser bundesweiten Initia-
tive beteiligen. Aufgrund der besonderen historischen und gesellschaft-
lichen Verbindung der Region zur Bundeswehr - insbesondere durch 
den ehemaligen Kasernenstandort Mühlhausen - sieht der Landkreis 
eine besondere Verantwortung darin, den Dienst der Veteraninnen und 
Veteranen zu würdigen und den Dialog zwischen Bundeswehr und Ge-
sellschaft zu fördern. Der Nationale Veteranentag steht 2026 unter dem 
Motto „Veterans, Family und Friends“. Damit wird der Blick nicht nur auf 
die Veteraninnen und Veteranen der Bundeswehr gerichtet, sondern 
auch auf ihre Familienangehörigen und Wegbegleiter.

Landrat Thomas Ahke erklärt hierzu:

„Der Veteranentag bietet die Möglichkeit, den Menschen Anerkennung 
entgegenzubringen, die Verantwortung für unser Land übernommen 
haben. Gleichzeitig möchten wir den Austausch zwischen Veteranen, 
Bundeswehr und Gesellschaft stärken. Dabei wollen wir ausdrücklich 
auch die Familien in den Blick nehmen, die diesen Dienst oft über viele 
Jahre mittragen und unterstützen.“

Die Veranstaltung beginnt mit einer musikalischen Eröffnung durch die 
Kreismusikschule Johann Sebastian Bach sowie der offiziellen Begrü-
ßung durch Landrat Thomas Ahke.

Im Anschluss hält Oberst Klaus Glaab die Festrede.

Ein zentraler Bestandteil des Abends ist die anschließende Podiumsdis-
kussion unter der Moderation von Oberstleutnant Michael Gutzeit. Daran 
beteiligen sich neben Landrat Thomas Ahke und Oberst Klaus Glaab 
auch Oberst Kim Oliver Frerichs, Dr. Johannes Bruns als Oberbürger-
meister der Stadt Mühlhausen, Major der Reserve Dominik Scharf sowie 
Alexander Blankenburg, Bürgermeister der Stadt Nottertal-Heilinger-
Höhen und Hauptmann a. D.

Im Mittelpunkt der Gesprächsrunde stehen persönliche Erfahrungsbe-
richte von Veteranen, Fragen zur Wehrpflicht sowie aktuelle Entwick-
lungen innerhalb der Bundeswehr. Ziel ist es, Raum für einen offenen 
gesellschaftlichen Austausch zu schaffen und unterschiedliche Pers-
pektiven sichtbar zu machen.

Ein weiterer musikalischer Beitrag sowie ein anschließendes gemütli-
ches Beisammensein mit offenem Austausch runden die Veranstaltung 
ab.
Aufgrund begrenzter Platzkapazitäten ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Interessierte können ihre Teilnahme bis zum 14. Juni 2026 
unter folgendem Link anmelden:
https://doodle.com/sign-up-sheet/participate/72fc29f9-abe4-
4374-9bb3-ba34b829e3d5/select
Alternativ kommen Sie über den folgenden QR-Code zum Anmelde-
fenster:

Der Unstrut-Hainich-Kreis freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und auf einen wür-
digen gemeinsamen Abend im Zeichen von Anerken-
nung, Austausch und gesellschaftlichem Zusammen-
halt.

R. Rothe
Pressestelle

	�Q Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis

Mülltrennung wirkt - gemeinsam sauber 
trennen
Mülltrennung wirkt - der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis 
(AWB) beteiligt sich an der gleichnamigen Infokampagne der Dualen Sys-
teme. Mit umfangreichen Aktionen, bestehend aus Veröffentlichungen in 
der Presse und in den Sozialen Medien sowie Anzeigen, Plakatwerbung 
und Flyern als Postwurfsendung an alle Haushalte im Landkreis, wird 
im Rahmen der Initiative über die richtige Abfalltrennung in die gelbe 
Tonne/gelben Sack, die blaue Tonne sowie in Glascontainer aufgeklärt.
Hintergrund der Kampagne: Die Abfalltonnen werden häufig falsch 
befüllt. Besonders problematisch für den AWB sind verunreinigte Pa-
piertonnen. Darin befinden sich zahlreiche Abfälle, die nicht ins Altpa-
pier gehören. Das hat erhebliche Folgen: Durch die vielen Störstoffe 
kann das gesammelte Papier in den Recyclinganlagen oft nicht mehr 
ordnungsgemäß verwertet werden. Windeln, verschmutztes Papier, 
Papierhandtücher und Papiertischdecken, Tapetenreste, Aktenordner, 
Styropor, Textilien, Restmüll, Bauschutt oder Plastiktüten erschweren 
beziehungsweise verhindern ein fachgerechtes Recycling.

Aufgrund dessen führt der AWB seit März 2026 nach vorheriger An-
kündigung verstärkt Kontrollen der blauen Behälter durch. Werden 
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Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung...

© Racamani - stock.adobe.com

Was du für uns gewesen, dass wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme  
beim Heimgang meiner lieben Frau und guten Mutter

Heidemarie Möhrstedt
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und Wegbegleitern,  

die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen bekundeten und  
zu ihrer letzten Ruhe geleiteten, unseren aufrichtigen Dank.

Unser besonderer Dank gilt:
• Frau Gröger-Hinze und ihrem Praxis-Team
• dem Helios-Klinikum Erfurt, Station internistische Onkologie
• dem Pflegedienst Regenbogen, besonders Frau Schollmeyer
• dem Palliativteam Unstrut- Hainich, insbesondere Schwester Susann
•  Pfarrer Simon Gönner für die ehrenden und tröstenden Worte zur Trauerfeier  

sowie dem Posaunenchor Körner und Familie Koppe für die musikalische Begleitung
•  dem Bestattungshaus Grunwald für die würdevolle Ausgestaltung  

des Trauergottesdienstes und Trauerfloristik
• der Gaststätte „Nottertal“ Körner für die Bewirtung der Trauergäste

In stiller Trauer

Klaus-Dieter und Tino Möhrstedt

Körner, im Mai 2026

Bestattungshaus Grunwald

Herzlichen Dank.

Harald Laube
* 21.07.1939    † 09.04.2026

Wir danken allen, die sich in 
der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Ebenso danken wir für die
medizinische Betreuung und 
Pflege.

Ingrid Laube und Kinder

Bedenkt, dass er eine  
sehr schöne Zeit  

gehabt hat,  
und dass nichts  

dadurch besser wird,  
wenn man es  

tausendmal hat.
Nur sehr wenige  

Menschen sind wirklich  
je lebendig und die,  

die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie  

nicht mehr da sind.  
Niemand, den man liebt,  

ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

©stock.adobe.com - izzzy71
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Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung...

© Racamani - stock.adobe.com

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

24 h für Sie da
0170 /  29 70 563

036043 /  748 312

Kleinwelsbach 11 

99994 Nottertal-Heilinger Höhen

www.Bestattungshaus-John.de

info@bestattungshaus-john.de

...Wenn der Mensch den Menschen braucht

 Büro Ebeleben
Rathausstraße 3 · 99713 Ebeleben

Büro Schlotheim
 Markt 9 · 99994 Nottertal-Heilinger Höhen

(24 h Tag und Nacht)  
Mobil: 036020 / 72981

E-Mail: info@ludwig-tischlerei.de

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Anzeige online aufgeben wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 0 36 77 / 20 50-0 oder 
per E-Mail info@wittich-langewiesen.de

Bi
ld 

KI
 ge

ne

rie
rt

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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egapark Erfurt:  
Ein Blütenmeer wie  
in den Sechzigern 
Das wichtigste deutsche Gartendenkmal der 
1960er Jahre wird 65

Wenn im Sommer Hunderttausende Blüten in bunten Farben leuch-
ten, ist man zu Gast im egapark in Erfurt. Das wichtige deutsche 
Gartendenkmal der Moderne feiert 2026 sein 65-jähriges Bestehen. 
1961 wurde hier die „Erste internationale Gartenbauausstellung der 
sozialistischen Länder“ eröffnet. Im Jubiläumsjahr spannt der Park 
einen Bogen über 65 Jahre Garten- und Architekturgeschichte.

Zurück in die Vergangenheit
Einer der renommiertesten Gartenarchitekten des 20. Jahrhunderts, 
Reinhold Lingner, kreierte 1961 in Erfurt ein Opus magnum, dessen 
Strahlkraft bis heute andauert. Die iga war ein enormer Erfolg: Sie 
war „Bildungszentrum des sozialistischen Gartenbaus“, Kulturpark, 
touristische Attraktion, Freizeitareal und politischer Repräsenta-
tionsraum und etablierte sich als Zentrum der Gartenbauausstel-
lungen in der DDR und in weiteren sozialistischen Ländern Europas. 
1992 wurde die Gartenanlage unter Denkmalschutz gestellt – zu-
recht, denn es gibt in Deutschland und Europa keine andere Anlage, 
in der man die Formsprache der 1960er Jahre so authentisch erleben 
kann.

Blühspektakel im Jubiläumsjahr
Der egapark lockt mit 20 Themengärten, darunter Rosengarten, Ja-
panischer Fels- und Wassergarten, Staudenschau, Skulpturengarten 
und Dahlienschau. Der Star unter den Blühwundern ist das rund 
6.000 Quadratmeter große Blumenbeet mit mehr als 200.000 Früh-
jahrs- und Sommerblumen. 2026 wird das Beet im Stil der 1960er-
Jahre bepflanzt – ein „Colour Blocking“ mit bewusst reduzierten 
Mitteln.

Den Park kann man 2026 neu entdecken
Ab Mai entführt eine Outdoor-Ausstellung unter dem Titel „Die IGA. 
Ein Park der Moderne“ in die Geschichte des Geländes. Vom 1. Mai 
bis 6. Juni findet eine Jubiläums-Blumenschau in der Halle 1 statt, in 
der kunstvolle Pflanzenarrangements mit der Parkgeschichte verwo-
ben werden. Ab dem 14. August öffnet das Deutsche Gartenbaumu-
seum seine neue Ausstellung „iga*61: Die DDR durch die Blume“. 
Ergänzt werden die Angebote durch Führungen und Vorträge zur 
Historie des Parks.

Vielfalt im Jubiläumsjahr
Der egapark bietet ganzjährig zahlreiche Veranstaltungen und Aus-
stellungen an – Pflanzenspezialmärkte, Familienevents, Kürbisaus-
stellung und vieles mehr erwarten die Besucher. Eine übersichtliche 
Zusammenstellung gibt es auf www.egapark-erfurt.de. Der egapark 
ist 2026 von dienstags bis sonntags sowie an Feiertagen geöffnet, im 
Juli und August auch montags.

– 
A
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e 

–

Entdecken 

Sie den egapark 

im Jubiläums-

jahr!

www.egapark-erfurt.de  

„Zuhause in der Rhön“ 

Jetzt Entspannung zum Bestpreis sichern!

Anfragen mit Stichwort  

                          „Gersfeld spart“

T  06654 189-0
Y  info@gersfelder-hof.de

DZ: ab 49,50 � p.P. 

EZ: ab 69,50 � p.P.
pro Nacht

pro Nacht

Unsere Konfirmation 

war ein besonderer Tag, den wir in schöner Erinnerung  
behalten werden. Die vielen Glückwünsche, lieben Worte  

und guten Wünsche haben uns sehr gefreut.

Allen, die an uns gedacht haben,
sagen wir ein herzliches Dankeschön

Hannes Zimmermann & Emil Klingstein

mit ihren Familien

Körner, im Mai 2026Körner, im Mai 2026

Wir sagen DankeWir sagen Danke

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 

Deiner Heimat informiert. 
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
NOTTERTAL-HEILINGER HÖHEN
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Unser Team am Standort Körner im Unstrut-Hainich-Kreis

Als regionales Unternehmen installiert die 
ensyte GmbH seit 2015 maßgeschneiderte 
Photovoltaiklösungen zu fairen Preisen.
Als Komplettdienstleister erbringen wir jeden Schritt
 – von der Planung bis zur Montage – mit eigenen, 
qualifizierten Mitarbeitern. Dabei legen wir höchsten 
Wert auf Qualität, Zuverlässigkeit und Kundennähe!

Natürlich kümmern wir uns auch um alle nötigen 
Formalitäten wie z.B. die Netzanmeldung. Wir 
gewährleisten dadurch eine sofortige Inbetrieb-
nahme direkt nach der Montage.

eigenes Planungsteam

eigene Teams zur Dachmontage

eigene Teams zur Elektroinstallation

fester Vertragspartner für Gerüstbau

schlüsselfertige Umsetzung

Service auch nach Inbetriebnahme
Sie haben Interesse an einer PV-Dachanlage?

Weniger Netzstrom, gesteigerte Autarkie, 
erhöhte Eigenverbrauchsquote. 
Mit Batteriespeicher nutzen Sie tagsüber 
produzierte Energie rund um die Uhr – 
für Ihr Zuhause, Elektroauto & Wärmepumpe.

Dann sprechen Sie uns an!

Telefon e-Mail Internet
0360 25 30 39 00 anfrage@ensyte.de www.ensyte.de

Unter www.ensyte.de finden Sie unser PV-Anfrageformular!

GEWERBE

WERDEN SIE ENERGIEAUTARK

WIR BRINGEN IHRE
PV-ANLAGE AUFS DACH!

Unternehmen & Industrie profitieren von 
einer besonders schnellen Amortisation 
der Investitionskosten. 
Der Strom wird genau dann produziert, 
wenn er auch benötigt wird.

PRIVAT

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Schlotheim,
liebe Gäste und Freunde 
unserer Stadt,
Schlotheim blickt auf eine sehr lange Geschichte zurück. Bereits in 
der Bronzezeit war unsere Region besiedelt, später folgte die erste 
urkundliche Erwähnung im Jahr 876.
Im Mittelalter prägten unter anderem die Herren von Schlotheim 
sowie das ehemalige Schloss die Entwicklung des Ortes.
Von den schweren Zeiten des Bauernkrieges über die Industrialisie-
rung bis hin zur DDR-Zeit hat sich unsere Heimat immer wieder ver-
ändert und weiterentwickelt.
Freuen können wir uns unter anderem auf die große Disco-Party, die 
89.0 RTL Clubnight, den Tanzabend mit „Simple Live“, den Festum-
zug, den Familientag und den Seilerlauf.
Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie das ausführliche Festpro-
gramm mit allen Veranstaltungen und Höhepunkten der Jubiläums-
feier.
Besonders schön ist, dass Menschen jeden Alters zusammenkom-
men, gemeinsam feiern und schöne Stunden erleben.

Genau das macht Schlotheim seit vielen Generationen aus. Ein herz-
licher Dank gilt allen Organisatoren, Helfern, Unterstützern und 
insbesondere auch den Sponsoren, die dieses Jubiläum mit möglich 
machen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Gästen 
schöne Festtage, gute Stimmung und viele unvergessliche Momente.

Herzlichen Glückwunsch
zu 1150 Jahren Schlotheim!
Ihr Bürgermeister 
der Stadt Nottertal-Heilinger Höhen und Schlotheim

Alexander Blankenburg
und Marcus Handwerk

- Anzeige -
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Orgelkonzert mit Nico Wieditz Ev. Kirche St. Servator  
ausverkauft 

Gottesdienst Ev. Kirche St. Servator 

Eröffnung Festwoche        
Grußworte begleitet vom Polizeimusikorchester 

Schlosshof 

Dämmerschoppen Fassanstich mit Musik von "Taktlos" Schlosspark 

Historischer Stadtrundgang mit Führung vom Geschichtsverein Stadtgebiet 

Lesung mit Romy Hausmann Museum / Mühle 

Schulprojekttag/Stadtrallye Stadtgebiet 

25. Geburtstag der Einrichtung Kindeheim Schloss
Schlosskaffee mit Märchen und Geschichten

Schlosshof 

Bastelworkshop Arendts Bastelstube 

Tanzworkshop Miles Shane Einfelderhalle 
ab 14:00 Uhr von 6-17 Jahre 
Ladies Night  Beauty-Angebot, Modenschau und Musik Tränenpark 

Vorführung Seilerstädter Märchenbühne Marktplatz 

Musik mit den "The Fastfingers" Marktplatz 

Sport-Aktiv-Tag Sportstätten 

Vorstellung vom Tanzworkshop mit Miles Shane 
anschließender Schülerdisco in der Einfeldhalle 

Sportplatz 

Fußballspiel  
SSV07 Helden ./. Mühlhäuser Traditionself 

Sportplatz  

Kleinkunstabend bei Petra Arndt mit Musik und Wein Tannenweg 

Große Discoparty mit 89.0 clubnight Festplatz Weberstraße  

Schlotheimer Seilerlauf Grundschule 
ab 9:00 Uhr Bambini-, Kinder- & Jedermannslauf 
Großes Familienfest Stadtgebiet 
Tanzauftritte, Flohmarkt, Blaulichtmeile, 11m-Schießen, 
Dart-, Tischtennis- und Kegelwettkampf, Tauziehen 
Seifenkistenrennen Gymnasium  

Siegerehrungen aller Wettkämpfe Grundschule 

Tanzabend mit SimpleLive Festplatz Weberstraße  

Großer Festumzug Stadtgebiet 

Gemütliches Ausklingen Schlosspark 

Montag 
15.06.2026 

Dienstag 
16.06.2026 

Mittwoch 
17.06.2026 

Donnerstag 
18.06.2026 

Freitag 
19.06.2026 

Samstag 
20.06.2026 

Sonntag 
21.06.2026 

Sonntag 
14.06.2026 

Samstag 
13.06.2026 

   

Programm der Festwoche
13. - 21. Juni 2026

- Anzeige -
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Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Weitere
Veranstaltungen

der Festwoche 
unter:
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- Anzeige -

AUTOHAUS
Gißke & Partner

GmbH

Bahnhofstraße 6g
99994 Nottertal-Heilinger Höhen / OT Schlotheim 

Tel.: 03 60 21/8 03 84
E-Mail: service@kfzgisske.de
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Jeder Verkauf 
braucht clevere 
Schachzüge!

Bei uns erhalten Sie eine kostenfreie, 
unverbindliche Beratung.

📞📞📞📞03601 81 28 42
Kontakt@Traum.Immobilien

Andrea Kühn Nadine Twele
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
Tel.: 0151 74207151 Tel.: 0175 5951012
a.kuehn@ n.twele@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihre Gebietsverkaufsleiterinnen vor Ort

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  

ist defekt?


